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Liebe Wintersportler*innen!
Der Skiclub Welschnofen schaut auf 
ein erfolgreiches Jahr 2021-2022 zu-
rück. Die Begeisterung nach der ver-
gangenen Wintersaison unter Corona 
war in dieser Saison sehr groß, die 
Lust auf Skirennen dementsprechend 
auch und Vergleichskämpfe unter 
Rennfahrer*innen natürlich umso 
mehr.

Bereits im Oktober 2021 begannen die 
Athleten*innen mit dem Training auf 

den Gletschern Stubai und Schnals. 
Die Grand-Prix-Gruppe mit Trainer  
Arnold Lunger und Valentin  
Stofner, sowie die beiden VSS-Grup-
pen mit den Trainern Aron Lunger und  
Thomas Kafmann begannen in mehre-
ren Wochenenden die Saisonvorberei-
tung für die Wintersaison 2021-2022. 
Mit der Eröffnung der Aufstiegsanlagen  
Carezza Dolomites Ende November 
wurden dann die Trainingstage wieder-
um auf unseren Hauspisten verlegt. 

Athleten*innen mit Trainerin Vanessa Rieder VSS-Athleten*innen mit Trainer Thomas Kafmann 

Athleten*innen mit Trainer Valentin Stofner Athleten*innen mit Trainerin Verena Pardeller
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Da es in der vergangenen Skisaison 
zu sehr vielen Neueinschreibungen 
im Skiclub kam, wurden die Gruppen 
dann neu eingeteilt; es mussten wei-
tere Betreuer*innen und Trainer*innen 
eingestellt werden. Die kleinsten un-
serer Rennfahrer*innen (Anfänger und 
Fortgeschrittene Jahrgang 2016-2017) 
wurden von Valentin Stofner, Vere-
na Pardeller und Vanessa Rieder trai-
niert. Die VSS-Kinder Jahrgang 2014-

2015 wurden von Thomas Kafmann, 
die VSS-Kinder Jahrgang 2011-2013 
von Aron Lunger und die Grand-Prix-
Athleten*innen Jahrgang 2010 und  
älter von Arnold Lunger und Marian 
Abfalterer trainiert.
Im Dezember wurde dann der neu 
angekaufte Skibus vorgestellt und die 
Athleten wurden dann mit den neuen 
Vereinswindjacken und –hosen von 
CMP ausgestattet.  

GP-Athleten*innen mit Trainer Arnold Lunger VSS-Athleten*innen mit Trainer Aron Lunger 

Neuer Vereinsbus und neue Skiausrüstung CMP
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Nach intensiven Trainingstagen be-
gannen die ersten Skirennen im  
Dezember. Die Grand-Prix-Renn-Grup-
pe ging mit vollem Elan in die GP-Serie 
mit Slalom, Riesenslalom und Super-G. 
Unsere 4 Grand-Prix-Athleten*innen 
Michael Kircher, Martin Kircher, Josef 
Kafmann und Anna Schroffenegger 
konnten während der gesamten Sai-
son gute Ergebnisse einfahren; die 
Platzierungen waren anfangs im Mit-
telfeld und dann im Laufe der Saison 
auch immer öfters in den Top-10 und 
auch Top-5. Beim Super-G Landescup 
in Watles am 30.01.2022 war Josef 
Kafmann sogar als Zweitbester sei-
nes Jahrgangs 2009. Auch Michael  
Kircher konnte in den beiden GP-
Slalom in Ratschings am 06.02.2022 
einen tollen 4-ten und 5-ten Platz 
einfahren und somit den Skiclub 
Welschnofen in der Mannschaftswer-
tung zum hervorragenden 4. Patz hin-
ter den Vereinen Seiseralm, Gröden 
und Wipptal bringen.

Die beiden VSS-Gruppen begannen die 
Saison mit dem „Urle-Kids Rennen“ 
im Sarntal, die eigentlichen „VSS-
Rennen“ und „Pfiff-Toys-Kindercup-
Rennen“ begannen dann im Januar 
2022. Bereits beim Urle-Kids-Rennen 
in Reinswald konnten tolle Ergebnisse 
eingefahren werden und somit in der 
Mannschaftswertung als 8-te von 28 
Mannschaften qualifiziert werden. 

Das erste VSS-Rennen dann am 
08.01.2022 in Taisten war die Pinoc-
chio-Ausscheidung der U12 und U10 
für die Qualifikation zur Italienmeister-
schaft in Abetone. Iven Plank konnte 
sich wiederum – nach 2020 - für die 

Italienmeisterschaft qualifizieren, wo 
er dann Ende März in Abetone den 
hervorragenden 51-igsten Platz ein-
gefahren hat und somit als 2-bester 
Südtiroler in seiner Kategorie gewer-
tet wurde. Dass Iven Plank bereits zu 
Weihnachten in einer bestechenden 
Form war, bewies er schon mit ei-
nem 6-ten Platz beim Riesentorlauf- 
Urle-Kids im Dezember in Reinswald 
und einem tollen 5-ten Platz beim 
VSS-Pfiff-Toys-Kindercup-Slalom Ende  
Januar auf der Seiseralm.

Nach diesen ersten Rennen ging es 
Schlag auf Schlag. An (fast) jedem Wo-
chenende im Januar und Februar wa-
ren die Athleten für die VSS-Rennen 
unterwegs. Parallel zu den traditionel-
len VSS-Rennen wurden dann auch die 
Rennen der VSS-Pfiff-Toys-Kindercup-
Serie absolviert. In dieser Saison wur-
den dann zu den klassischen Slaloms 
und Riesenslaloms zwei neue Be-
werbe mitaufgenommen und durch-

Pinocchio Ausscheidung 2022 in Taisten
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geführt. Der erste Wettbewerb war 
ein Skicross-Rennen mit Steilkurven 
und Sprüngen in Ratschings und der 
zweite ein Technikbewerb mit freiem 
Kurzschwüngen und „kurzer“ Riesen-
torlauf auf dem Rosskopf in Sterzing. 
Für diese beiden neuen Bewerbe hat-
ten sich unsere VSS-Rennfahrer*innen 
Magdalena Stofner, Iven Plank, Julian 
Dejori und Carmine Ferrara qualifiziert. 
Diese beiden neuen Disziplinen – vor 
allem der Skicross waren für unsere 
Kinder eine neue Herausforderung und 
zudem ein tolles Erlebnis.

Auch die kleinsten unserer 
Rennfahrer*innen konnten in den ein-
zigen beiden startberechtigten Rennen 
super Ergebnisse einfahren. So konn-
te Mischa Tschager einen 2-ten Platz 
in Jochgrimm und einen 3-ten Platz in 
Obereggen vorweisen, Eva Zanier ei-
nen 4-ten Platz in Obereggen, Marie 
Gilli einen 4-ten in Jochgrimm und  

Lara Mayrhofer einen tollen 2-ten 
Platz in Obereggen vorweisen.

Zu Saisonsende im März fand dann 
die VSS-Landesmeisterschaft für die 
U10- und U12-jährigen in Sulden statt. 
Für diesen landesweiten Finale, der in 
2 Tagen ausgetragen wurde, konnten 
sich auch mehrere Athleten des Ski- 
clubs Welschnofen qualifizieren, da-

VSS Pfiff Toys Skicross in Ratschings

VSS Pfiff Toys Skicross in Ratschings

VSS RS in Jochgrimm – 2.ter Platz Mischa Tschager
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runter Chiara Wiedenhofer, Sophie  
Gasser, Lara Mayrhofer, Florian  
Kafmann, Julian Dejori, Iven Plank, 
Carmine Ferrara, Alex Dejori, und  
Magdalena Stofner. 

Chiara Wiedenhofer und Julian Dejori 
holten sich bei dieser Landesmeister-
schaft jeweils einen tollen 6-ten Platz. 
In der Mannschaftwertung war der 
Skiclub Welschnofen mit dem 16-ten 
Platz (von 52 Südtiroler Skiclubs) auch 
weit vor unseren starken Nachbarge-
meinden wie Kastelruth, Seiseralm 
oder auch Deutschnofen und Eggen.

Zu den klassischen VSS und Grand-
Prix-Rennen waren natürlich auch 
andere Veranstaltungen in diesem 
Winter auf dem Programm.  Am 
22.01.2022 war es wiederum soweit 
für die sogenannte „Sellarunde“. Klein 
und groß hatten viel Spaß bei den ab-
wechslungsreichen Pisten und auch in 
im Fun-Park am Pordoi.

Eine weitere Veranstaltung war die 
Austragung der landesweite Pinoc-
chio-Ausscheidung der Grand-Prix-
Serie am 12.02.2022. Unter den 240 
Rennfahrer*innen der Altersklas-

Landesmeisterschaft 2022 in Sulden – 
Jahrgang 2011 und 2013

Landesmeisterschaft 2022 in Sulden –  
Jahrgang 2010 und 2012

Sellarunde 2022 - Familypark Canazei

Sellarunde 2022
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se U14 und U16 waren auch unse-
re vier GP-Athleten Michael Kircher,  
Martin Kircher, Josef Kafmann und  
Anna Schroffenegger dabei und konn-
ten sich alle im vorderen Mittelfeld 
platzieren.

Ebenso waren viele begeisterte Ski-
fahrer in der Faschingswoche auf den 
heimischen Pisten. Bei Musik, Fa-
schingskrapfen und guter Laune wur-
den die Pisten von vielen verkleideten 
„Löwen, Bären und Feen“ unsicher 
gemacht. 

Am 06.03.2022 wurde dann die  
Eggentaler Meisterschaft auf der 
Masarè-Piste organisiert. Die Rennpis-
te war perfekt präpariert und so konn-
ten bei strahlendem Sonnenschein ca. 
125 Teilnehmer*innen aus den Ski- 
clubs Deutschnofen, Petersberg,  
Aldein, Eggen und Welschnofen ein 
spannendes Rennen fahren. Die Er-
gebnisse konnten sich zeigen las-
sen, mehrere jüngere und ältere 
Athleten*innen konnten sich auf 

GP-Pinocchio Ausscheidung U14/U16 – Piste Masarè

Skiclub - Fasching in Schuffa 2022

Skiclub - Fasching in Schuffa 2022
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den Podiumsplätzen platzieren. Als  
Eggentaler Meister mit den schnells-
ten Zeiten konnten sich Florian  
Eisath bei den Herren und  
Magdalena Haas bei den Frauen kü-
ren. Auch die Mannschaftswertung 
konnte sich der Skiclub Welschnofen 
vor dem Skiclub Eggen und Skiclub 
Deutschnofen einholen.

Am 26.03.2022 wurde dann auch 
unsere traditionelle Vereinsmeis-
terschaft auf der Pra di Tori Pis-
te ausgetragen. Hier waren fast 90 
Teilnehmer*innen am Start, die Hälfte 
davon Kinder und Jugendliche. An-
schließend an den klassischen Rie-
sentorlauf wurde die Familienwertung 
an einem eigenen Parallel-Torlauf im 
KO-System auf der Le Pope-Piste aus-
getragen. 14 Mannschaften kämpften 
hart und mit vollem Einsatz um den 
Familienwertungssieg. Diese ging 
dann an die Familie Erich Näckler 
vor Familie Stefan Plank und Familie  
Andreas Kircher. Als die schnellsten 
Vereinsmeister konnten sich Aron 
Lunger bei den Herren und Alissa  
Abfalterer bei den Frauen küren.

Eggentaler Meisterschaft 2022 – Mannschaftwertung

Eggentaler Meisterschaft 2022 – Tagesbestzeiten
Vereinsmeisterschaft 2022 – Paralleltorlauf für die 
Familienwertung
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Am 27.03.2022 ging es dann für Kin-
der und Eltern zu einem langen und 
tollen Skiausflug ins Fassatal auf die 
Buffaure-Ciampac-Pordoi-Pisten, wo 
auch uns Eltern von den beiden Trai-
nern Thomas Kafmann und Tobias 
Mairhofer einige Spezialtricks und 
neue Techniken beigebracht wurden.

Am 09.04.2022 fand das vom ASC  
Eggen organisierte legendäre Silvana-
Botta-Gedächtnis-Rennen 2022 in 
Obereggen statt. Bei dieser Eggenta-
ler-Schüler-Meisterschaft konnten in 
fast allen Jahrgängen Podiumsplätze 
eingefahren werden. Als die schnells-

Vereinsmeisterschaft 2022 – Sieger in der  
Familienwertung

Vereinsmeisterschaft 2022 – Vereinsmeister*in 2022 

Ciampac – Techniktraining

Gruppenfoto Skiclub Welschnofen - Pordoipiste
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ten Schüler im Eggental und somit die 
Schülermeister 2022 wurden dann 
Magdalena Stofner bei den Mädchen 
und Julian Dejori bei den Jungen prä-
miert.

Während die kleinsten Renn- 
fahrer*innen die Saison mit diesem 
Rennen beendeten, ging es für die GP-
Gruppe und den beiden VSS- Gruppen 
noch weiter zu den nächsten Rennen.

Am 18.04.2022 ging es somit für ei-
nige Rennfahrer*innen zum interna- 
tionalen Dreiländerrennen auf 
Schöneben in den Vinschgau. In 
zwei nebeneinander ausgetrage-
nen Läufen gingen hier ca. 700 
Skirennfahrer*innen aus Südtirol, 
Schweiz, Österreich und Deutsch-
land an den Start. Hier konnten sich 
Mischa Tschager, Julian Dejori und 
Michael Kircher Top-Ten-Platzierun-
gen holen. Auch in der Mannschaft-
wertung konnte sich der Skiclub 
Welschnofen als 21-ter Platz von 58 
Mannschaften als starke kompakte 
Mannschaft beweisen.

Am 23./24. und 25. April wurde dann 
von Skiclub Welschnofen ein verlän-
gertes Ski-Wochenende mit Athleten, 

Silvana Botta Rennen 2022 – Eggentaler 
Schülermeister*in

Geschicklichkeitstraining 2022 auf der  
Pra di Tori Piste

Dreiländerrennen 2022 Schöneben –  
Magdalena Stofner am Start
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Trainern und Eltern in Sulden veran-
staltet. Es wurden drei sehr intensive 
Tage für Slalom- und Riesenslalomtrai-
ning genutzt. 

Nach den Trainingsstunden auf der 
Piste ging es dann die frühen Abend-
stunden mit den entsprechenden Trai-
ningsanalysen am Bildschirm weiter. 
Marian Abfalterer ging in diesen Video-
aufzeichnungen bei jedem Athleten*in 
in das kleinste Detail um Fehler und 
Techniken zu analysieren.

Die Eltern konnten sich in diesen drei 
Tagen mit Skifahren, Wellnessen und 
beim gemütlichen Zusammensein bei 
einem guten Weißwein austauschen. 

Diese drei intensiven Trainingstage 
galten dann als optimale Vorberei-
tung für die letzten beiden Skirennen 
in dieser Saison. Am 30.04.2022 und 
01.05.2022 nahmen somit noch eini-
ge Rennfahrer*innen am traditionellen 
Yeticup und Suldenspitzrennen teil. 
Beide Rennen wurden am Gletscher in 
Sulden bei starkem Nebel und Schnee-
fall ausgetragen. Hervorragende Er-
gebnisse lieferten alle Teilnehmer der 
Skiclubs Welschnofen; in fast allen 
Kategorien konnten Podiumsplätze 
eingefahren und somit Pokale und Me-
daillen entgegengenommen werden.

Hier zu nennen sind: Podiumsplatz 
für Magdalena Stofner mit einem 

Ski-Wochenende in Sulden

Videoanalysen mit Marian Abfalterer

Verschnaufspause beim Skifahren
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3-ten Platz in beiden Rennen, Anna  
Schroffenegger und Josef Kafmann 
mit einem 3-ten Platz im zweiten 
Rennen. Hervorragend die Leistung 
von Michael Kircher, der in beiden 
Rennen den 1-ten Platz belegte; auch  
Simon Dejori, der im zweiten Rennen 
die Konkurrenz hinter sich ließ und den 
Pokal zum 1-ten Platz entgegennahm.

In der Mannschaftswertung konnte 
sich somit der Skiclub Welschnofen 
einen tollen 5-ten (Yeticup) und 4-ten 
Platz (Suldenspitzrennen) erkämpfen.

Bevor es für einige Rennfahrer*innen 
noch weiter auf die Gletscher ging, 
hatten sich einige für das weltwei-
te Online-Laufevent „Wings for 
Live World Run“ am 08.05.2022 
gemeldet. Gewählt wurde die Lauf-
strecke von 10 km beim „Karersee-

Suldenspitzrennen – 1. Platz Simon Dejori 

Yeticup und Suldenspitzrennen –  
1. Platz Michael Kircher 

Yeticup und Suldenspitzrennen – viele Pokale und 
Medaillen

Skiclub Welschnofen beim Wings for Live World 
Run 2022
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Bewaller“, dieser wurde von allen 
Teilnehmer*innen mit Bravour bestrit-
ten. Der Erlös ging dann zu 100% an 
die weltweite Rückenmarkforschung.

Nach diesem Lauf-Event ging es dann 
noch für einige Rennfahrer*innen 
unter der Begleitung von Marian  
Abfalterer und Arnold Lunger im Mai, 
Juni und Juli auf die Gletscher nach 
Stubai und in das Hintertuxertal. Hier 
wurden – solange es die Bedingungen 
zuließen – an mehreren Wochenenden 
die Slalom-Techniken intensiviert.

Auch unsere Master-Skirennfahrer* 
innen (über 40jährige) hatten eine sehr 
erfolgreiche Saison 2021-2022. Es 
wurde wiederum in zwei verschieden 
Trainingsgruppen trainiert wobei dabei 
auch Athleten*innen anderer Vereine 
mittrainierten. Die Trainer der Gruppen 
waren wiederum wie in den vergan-
genen Jahren Cinzia Valt/Dejori und 
Ernst Eschgfäller. Für die Masterka-
tegorien gibt es verschiedene Renn-
serien auf lokaler Ebene (Raiffeisen 
Südtirolcup), auf nationaler Ebene 
(Coppa Italia Master) und auf inter-
nationaler Ebene (FIS-Master Cup) 
an denen sich unsere Athleten*innen 
unterschiedlich beteiligten und bei den 
jeweiligen Gesamtwertungen ausge-
zeichnet platzieren konnten. Einige 
Südtirolcuprennen waren auch für die 
Italiencupwertung gültig.

Skiclub Welschnofen Auszeichnung  
Wings for Live World Run 2022

Skitraining Hintertux Juni 2022

Trockentraining Hintertux Juni 2022
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Die Masterfahrer des ASV-
Welschnofen-Ski sind: Werner  
Ranigler, Hubert Rottensteiner, Berta 
Gruber, Daniel Geppert, Markus Dejori, 
Francesco De Bertoldi, Flavio Moccia, 
Karl Messner, Friedrich Raffeiner, Erich 
Näckler, Veronika Näckler, Vanessa 
Rieder, Gerhard Rohrer, Sigrid Rohrer, 
Cinzia Valt, Bernhard Rieder.

Südtirol Cup: Beim Raiffeisen-Süd-
tirol-Cup Master am 08.01.2022 in  
Meran konnte Sigrid Lang und 
Friedrich Raffeiner den 1-ten Platz 
in ihren Kategorien belegen. Am 
22.01.2022 konnte sich Veronika 
Näckler und Markus Dejori beim Ita-
liencup/Südtirolcup-Riesentorlauf auf 
der Frommeralm den 1-ten Platz in 

beiden Rennen sichern. Bereits am 
darauffolgenden Tag waren unsere 
Athleten*innen wiederum erfolgreich 
und zwar beim zweiten Italiencup/
Südtirolcup-Rennnen auf der Paolina- 
pista.  Veronika Näckler, Francesco 
De Bertoldi, Friedrich Raffeiner und 
Markus Dejori konnten sich in den je-
weiligen Kategorien Platz 1 sichern.

Beim Südtirolcup Riesentorlauf in  
Vilnöss am 12.02.2022 konnte  
Markus Dejori wiederum beide Ren-
nen gewinnen und bei dem Italien-
cup/Südtirolcup Veranstaltung in Alpe  
Cermis und Pampeago hingegen konn-
te er einen 2-ten Platz im Super-G und 
zwei 2-te Plätze im Slalom holen. Dies 
bedeutete auch die Qualifikation zum 
Italiencupfinale.

Das Finale der Südtirolcup-Serie ging 
dann am 03.04.2022 in Obereggen 
über die Bühne wobei ein Rennen für 
die Gesamtwertung zählte und ein 
Rennen als Landesmeisterschaft aus-
getragen wurde. Dabei kürten sich  
Sigrid Lang, Cinzia Valt, Friedrich 
Raffeiner und Erich Näckler durch ih-
re Siege zu Landesmeistern in ihren Ka-
tegorien und verhalfen zusammen mit 

Master-Slalomfahrer – F. Raffeiner,  
F. Moccia, M. Dejori

Raiffeisen-Südtirol Cup Master –  
Markus Dejori
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Gerhard Rohrer, Flavio Moccia, Markus 
Dejori, Werner Ranigler und Hubert 
Rottensteiner dem ASV Welschnofen 
zum Sieg in der Mannschaftswertung.

In der Gesamtwertung konnte Markus 
Dejori souverän den Sieg in seiner Ka-
tegorie erringen wobei Sigrid Lang 
2-te wurde und bei der Gesamtmann-
schaftswertung der ASV Welschnofen 
den ausgezeichnete 2-ten Platz errang.

Italiencup: vom 25. bis 27.3.2022 
fand im Ultental das große Master-
Italiencupfinale statt an dem 7 Fahrer 

Südtirolcup 2022 - Gesamtmannschaftswertung 
2-ter Platz

Finale Coppa Italia in Ulten – v.l. G. Roher, S. Lang, 
F. Raffeiner, C. Valt, M. Dejori

Finale Coppa Italia in Ulten –  
Erich Näckler 3-ter Platz
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Insgesamt eine tolle Rennsaison für 
die sich die Master-Athleten für die 
tolle Unterstützung bei der Sektion Ski 
bedanken.

Nach diesem erfolgreichen Skiwin-
ter ging es für einige unserer jungen 
Rennfahrer*innen im Juli und August 
mit dem Trockentraining in der Turn-
halle, auf dem Sportplatz Welschnofen 
und mit dem Rad in den Wäldern in 
unserer Umgebung weiter. Alissa  
Abfalterer und Irina Plank begleite-
ten diese in jeweils 3 Tagen / Woche 
durch die Sommermonate.

Zur Erinnerung für alle Skibegeisterte: 
News, Rennkalender, Rennergebnis-
se und Fotos finden sie auch auf der 

des ASV Welschnofen teilnahmen. Al-
le konnten in den verschiedenen Dis-
ziplinen Podiumsplätze erreichen, und 
zwar: Sigrid Lang, Cinzia Valt und 
Gerhard Rohrer 1-te Plätze GS, Erich 
Näckler 3-ter Platz SG, Friedrich  
Raffeiner 3-ter Platz SG und GS,  
Flavio Moccia 1-ter Platz SL, Markus 
Dejori 2-ter Platz GS und 4-ter Platz 
SL. In der Gesamtwertung des Mas-
ter Italiencup 2021/22 belegte Markus 
Dejori den 3-ten Platz.

Italienmeisterschaften: in der 
Zwischenzeit fanden am 05. und 
06.02.2022 die Master-Italienmeister-
schaft in Santa Catarina Valfurva statt, 
wo sich in einem starken Rennen 
Markus Dejori zum Vize-Italienmeister 
im Riesenslalom 2022 küren konnte. 
Im Slalom reichte es zu Rang 4.

FIS-Mastercup: am 18. und 
19.02.2022 ging es beim FIS-Master-
Weltcup nach Cortina d’Ampezzo. Hier 
konnte Markus Dejori einen hervor-
ragenden 4-ten Platz (Riesentorlauf, 
bester italienischer Läufer) und einen 
tollen 10-ten Platz (Slalom) einfahren.

Master-Italienmeisterschaft in Santa Catarina –  
Markus Dejori

Trockentraining Juni – Juli – August 2022

MTB-Training Juni – Juli – August 2022
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Homepage des ASV Welschnofen un-
ter www.asvwelschnofen.it.

Abschließend möchten wir uns ganz 
besonders bei unseren Trainer- und 
Betreuer*innen Alissa Abfalterer 
und Irina Plank für das Trockentrai-
ning im Sommer, sowie Aron Lunger,  
Valentin Stofner, Thomas Kafmann,  
Marian Abfalterer, Verena Pardeller, 
Vanessa Rieder und Arnold Lunger 
für das Ski- und Gletschertraining be-
danken. 

Desweiteren danken wir den Sponso-
ren unseres neuen Skiclub-Vereinsbus-
ses: Antermont, Bancoline, IMS-HTM, 
Elektro Plank, Reggelbergbau, Terzer, 
Zelger Albert, Varesco. 
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren 
langjährigen und treuen Hauptspon-

soren: Carezza Dolomites, Getränke 
Holzknecht, Raiffeisenkasse Schlern 
Rosengarten, Pichler Stahlbau und 
Fassaden, Alpentouristik, Holz Pichler, 
Hotel Dosses (Tiers), Sport Laurin und 
Wiedenhofer Hydrauliker. Noch ein 
besonderer Dank auch an die Carezza 
Dolomites und Paolina Sessellift AG, 
die uns für die gesamte Saison die 
Aufstiegsanlagen bereitgestellt und 
hervorragende Trainingsbedingungen 
geschaffen haben. 

Es bedankt sich der Ausschuss des 
ASV Welschnofen Sektion Ski: 
Andreas Kircher (Präsident),
Melanie Liegl Plank,
Roland Dejori,
Sonja Stofner
Arnold Lunger


